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Löhne

Selbsthilfegruppe
versammelt sich
Löhne (LZ). Die Selbsthilfe-

gruppe Prostatakrebs Melle/Rö-
dinghausen hat auf ihr nächstes
Treffen hingewiesen. Beginn ist
am Mittwoch, 4. Dezember, 16.30
Uhr, in Brüngers Landwirtschaft,
Westkilver Straße 27, in Röding-
hausen. Dr. Jens Czybora-Brink-
mann, Chefarzt für Nuklear-Medi-
zin am Klinikum Herford, refe-
riert. Im Anschluss ist ein Grün-
kohlessen geplant. Anmeldungen
sind noch bis zum 30. November
möglich. Nähere Informationen
gibt es unter Telefon o5226/5056.

führte Brömmelmeier weiter aus.
Einmal wurde Holtkamp ausge-
zeichnet, weil er die zwei
schnellsten aus vier vorher be-
nannten Flügen für sich verbu-
chen konnte. In einem anderen
Wettbewerb stellte er die fünf
besten Tauben auf allen Flügen. In
fast allen Siegerlisten ist sein Na-

me vertreten. Spricht man den
Pensionär auf seine Erfolge an, lä-
chelt er bescheiden und betont,
das sei halt sein Hobby. Immerhin:
Seit 1958 ist Werner Holtkamp ak-
tives Mitglied in einer Organisa-
tion, die, wie manch anderer tra-
ditionelle Verein, mit Nachwuchs-
sorgen zu kämpfen hat.

Doch es gibt einen Hoffnungs-
träger in der Fluggemeinschaft
Ravensberger Land: die neunjäh-
rige Melina Kretzschmar. Ihr
Großvater Günter Kühme, selbst
aktives Mitglied in Vlotho,  hat die
Schülerin mit dem Brieftauben-
sport vertraut gemacht. Gemein-
sam haben sie auch verschiedene

Die stolzen Sieger im Reisejahr 2019 der Flugge-
meinschaft Ravensberger Land (von links): Hans-Jür-
gen Brömmelmeier (Geschäftsführer Transportge-
meinschaft) sowie Ernst-Eduard Oetting, Willi Tie-

kenheinrich, Sven Groditzki, Arnold Kern, Werner
Holtkamp, Adolf Kern, Ernst Velder, Günter Kühme,
Mike Schröder und Bernhard Kölling (Vorsitzender
Transportgemeinschaft).        Foto: Gabriela Peschke

Werner Holtkamp macht bundesweit Furore
Löhne (LZ). Die Brieftauben-

Zucht- und Sportgemeinschaft Ra-
vensberger Land blickt auf ein er-
folgreiches Flugjahr zurück. Bei
der Siegerehrung im Vereinsheim
an der Lübbecker Straße sind am
Dienstagabend zahlreiche Mit-
glieder ausgezeichnet worden.

Besonders erfolgreich war Wer-
ner Holtkamp von der Reisever-
einigung Werretal. »Er ist der 26.
Deutsche Verbandsmeister auf
Bundesebene«, lobte Hans-Jürgen
Brömmelmeier. Als Geschäftsfüh-
rer der sogenannten Transportge-
meinschaft laufen bei Brömmel-
meier die Aktivitäten von sechs
angeschlossenen Reisevereinigun-
gen zusammen. Die Dachgemein-
schaft »Ravensberger Land« hat
aktuell 95 aktive Mitglieder.

Bei der Jahres-Siegerehrung
werden traditionell die besten
Flugergebnisse prämiert. »Unter
30.000 Züchtern bundesweit kam
Werner Holtkamp mit seinen Er-
gebnissen auf den 26. Platz«, er-
läuterte Brömmelmeier. Denn der
75-jährige Züchter aus Löhne-
Gohfeld konnte sensationell hohe
Punktzahlen erringen: 1359,27
Punkte von 1500 möglichen, was
Holtkamp 15 Preise bescherte.
»Werner Holtkamp ist nicht nur
ein sehr guter Züchter. Er hat
auch ein feines Gespür, welche
Taube welche Strecke fliegen kann
– und dann schafft sie das auch«,

Auszeichnungen errungen.
Die so genannten »Altflüge«,

das heißt Wettflüge der Brieftau-
ben über einem Jahr, gingen in
dieser Saison zunächst nach
Helmstedt (170 Kilometer Luftli-
nie), dann nach Brandenburg (280
Kilometer) und Berlin (320 Kilo-
meter). Der Endflug ging ins 670
Kilometer entfernte Konin in
Polen. »Die Flüge sind allesamt
gut verlaufen, es gab kaum Verlus-
te«, zog Brömmelmeier die positi-
ve Bilanz. Auch mit den »Jungflü-
gen« der im April dieses Jahres ge-
borenen Tauben nach Braun-
schweig-Sieckte, Helmstedt, Mag-
deburg und schließlich nach Ber-
lin ist der Geschäftsführer der
Dachorganisation sehr zufrieden.
Dabei fliegen die Tauben mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit 
von 70 Kilometern pro Stunde, in
Spitzenzeiten und mit Rücken-
wind sogar mit bis zu 100 Kilome-
tern pro Stunde, wie der Ge-
schäftsführer berichtete.

Zu den Flugstarts fährt der so-
genannte »Kabinen-Express«, ein
Spezial-Lastwagen mit 176 Trans-
portboxen für bis zu 5.400 Tiere.
Die gezielte Anordnung der
Transportboxen ermögliche einen
exakten Reihenstart, sagte Bröm-
melmeier. Das aufwändige Fahr-
zeug steht im Vereinsheim in Löh-
ne und wird gemeinschaftlich ge-
nutzt.

Brieftauben-Zucht- und Sportgemeinschaft Ravensberger Land vergibt zahlreiche Auszeichnungen

Lions helfen vielfältig
Club hat 6500 Lose für gemeinnützige Tombola vorbereitet

 Von Lydia Böhne

L ö h n e (LZ). 6500 Lose zum
Stückpreis von 1,50 Euro haben 
die Mitglieder des Löhner Lions 
Clubs für ihre gemeinnützige 
Tombola vorbereitet. Hauptpreis 
ist ein E-Bike im Wert von 2600 
Euro. Lose gibt es von sofort an 
bei festen Verkaufsstellen, am 
Wochenende 14. Und 15. De-
zember beim »Winterzauber« 
rund um die Werretalhalle sowie 
an diesem Wochenende beim 
Weihnachtsmarkt an der Men-
nighüffener Kirche.

Wie in jedem Jahr gibt es Haupt-
und Sofortgewinne. Die Sofortge-
winne entfallen auf die Lose, die
als Endziffern eine Null, zwei oder
auch drei Nullen aufweisen. Sie
können direkt an den Losständen

des Löhner Lions Clubs bei den
genannten Weihnachtsmärkten
eingelöst werden. Zudem kann auf
ein Los mit Sofortgewinn noch
einer der Hauptpreise entfallen.

90 Stück gibt es davon in die-
sem Jahr. Unter anderem ein E-Bi-
ke, ein LED-Fernsehgerät, ein
Haushaltsgroßgerät, ein Trekking-
Rad, ein Tablet, ein Smartphone,
ein Cabrio-Wochenende sowie
weitere Sachpreise und Gutschei-
ne. Die Gewinnnummern, die vor
Beginn des Losverkaufs per Zu-
fallsgenerator festgelegt wurden,
werden auf der Facebook-Seite
und auf der Homepage des Lions
Clubs Löhne veröffentlicht und an
den Ständen des Lions Clubs auf
den Weihnachtsmärkten ausge-
hängt. So lässt sich der Gewinn
eines Hauptpreises direkt feststel-
len.

GEWINNAUSGABE
Die Ausgabe der Hauptgewinne

erfolgt in der Werretalhalle. Ter-
mine dafür sind am Sonntag, 15.
Dezember, ab etwa 17.30 Uhr, am
Mittwoch, 18. Dezember, sowie
am Donnerstag, 19. Dezember, je-
weils zwischen 16 und 18 Uhr.

Tombolalose können von sofort
an erworben werden bei der Aes-
culap-Apotheke in Mennighüffen,
in der Buchhandlung Dehne in
Mennighüffen, bei Expert Döring
an der Lübbecker Straße in Men-
nighüffen sowie in den Volksbank-
Filialen in Mennighüffen, Löhne-
Ort und Löhne-Bahnhof. Neben
den festen Verkaufsstellen bietet
sich eine weitere Möglichkeit
beim Mennighüffener Weih-
nachtsmarkt an diesem Wochen-
ende. Auch bei der Veranstaltung
»Winterzauber« am Wochenende
14. Und 15. Dezember verkaufen
die Lions an einem eigenen Stand
im großen Saal der Werretalhalle
Lose. Seit 23 Jahren wird der
Weihnachtsmarkt dort auf Initia-

tive des Lions Clubs Löhne durch-
geführt und organisiert. 

Die Mitglieder sorgen für die
Ausstattung der Halle mit Weih-
nachtsbäumen, die von den Löh-
ner Grundschulen geschmückt
werden. Es gibt ein Lions-Café mit
Tee, Kaffee, selbst gebackenen
Torten, Kuchen und Waffeln. Ein
Kunsthandwerkermarkt bietet die
Möglichkeit zum Stöbern nach
Weihnachtsgeschenken, und auf
der Bühne wird an beiden Tagen
Unterhaltungsprogramm geboten.

WINTERZAUBER
Geöffnet ist der Winterzauber

am Samstag, 14. Dezember, von 13
bis etwa 19 Uhr, und am Sonntag,
15. Dezember, von 13 bis etwa 18
Uhr. Der Erlös der Tombola
kommt Projekten zugute, die der
Lions Club Löhne unterstützt. Da-
zu gehört unter anderem der Löh-
ner Mittagstisch oder die Drogen-
prävention »Klasse 2000«.

Die Lions-Club-Mitglieder Hans-Dieter Brüggemann (von links), Club-
Präsident Florian Ohmes und Rainer Döring präsentieren einige Prei-

se der gemeinnützigen Tombola: ein E-Bike, ein Trekking-Rad, ein
Fernseher und ein Tablet.  Foto: Lydia Böhne

Beratungstag 
für die

Schulabgänger
Löhne/Herford (WB). Das Eli-

sabeth-von-der-Pfalz-Berufskol-
leg öffnet seine Türen zum Bera-
tungstag für Schulabgänger. Wer
sich für eine Ausbildung im Be-
reich Gesundheit und Soziales in-
teressiert, sollte sich den Bera-
tungstermin am Samstag, 30. No-
vember, zwischen 9.30 und 13 Uhr
nicht entgehen lassen. Gemein-
sam mit Schulabgängern und an-
deren Bewerbern schauen sich die
Lehrkräfte im individuellen Ge-
spräch die jeweiligen Vorausset-
zungen und Interessen an und er-
klären, wie eine Ausbildung am
Berufskolleg dort die jungen Men-
schen weiterbringt. Wer Zeugnis-
se und Unterlagen dabei hat, kann
das Bewerbungsgespräch schon
an diesem Tag erledigen. Gesund-
heit und Soziales ist der Ausbil-
dungsschwerpunkt an diesem Kol-
leg. Wer mindestens einen Haupt-
schulabschluss mitbringt, kann
innerhalb von zwei Jahren Kinder-
pflegerin werden und den mittle-
ren Schulabschluss erwerben
(Fachoberschulreife FOR). Mit
FOR kommt auch die höhere Be-
rufsfachschule oder die Fachober-
schule in Frage, die die Fachhoch-
schulreife vermitteln und zur Auf-
nahme eines Studiums befähigen.
Alle drei Bildungsgänge berechti-
gen zur Aufnahme in die Fach-
schule für das Sozialwesen, die
mit dem Abschluss »Staatlich an-
erkannte Erzieherin« endet.

»Fast alle Absolventen können
ihren nächsten beruflichen Schritt
nahtlos anschließen, sei es Stu-
dium, Ausbildung oder feste
Arbeitsstelle«, sagt Schulleiter
Gert Flörke. Nähere Informatio-
nen zum Kolleg und seinen Ange-
boten gibt es auch unter der Ruf-
nummer 05221/187919-0.

Löhner beim 
Klimastreik
in Herford

Löhne/Herford (LZ). Klima-
streiks in Herford: Für Freitag, 29.
November, rufen die Fridays for
Future gemeinsam mit verschie-
denen NGOs, Vereinen, Verbän-
den, Unternehmen und Gewerk-
schaften erneut zum globalen Kli-
mastreik auf. Gestartet wird in
Herford um 12.05 Uhr am Bahn-
hof. Weiter geht es via Auf der
Freiheit, die gesperrt sein wird,
den Linnenbauerplatz und den Al-
ten Markt. Der Streikmarsch en-
det auf dem Rathausplatz. Dort ist
ein Rahmenprogramm vorgese-
hen. Das Ende des Klimastreiks ist
um 14 Uhr geplant. 

 Aus Solidarität mit der welt-
weiten Bewegung haben Mitglie-
der des Ökumenische Netzwerks
Klimagerechtigkeit den Aufruf
»Churches for Future« initiiert.
»Wir als Kirchen und kirchliche
Organisationen zollen den Protes-
tierenden großen Respekt und
unterstützen die Anliegen der
jungen Generation«, sagt Karl-
Heinz Jakubzik, Vorsitzender vom
Umweltausschuss des Kirchen-
kreises. Aus Anlass der Demonst-
ration am 29. November in Her-
ford veranstalten der Umweltaus-
schuss und die Kirchengemeinde
Herford-Mitte um 11.30 Uhr eine
Andacht in der Jakobi-Kirche.

Auch die Herforder Linken ru-
fen zur Teilnahme an der Kundge-
bung auf. Sie schreiben: »Wir wol-
len die Wirtschaft so umbauen,
dass sie die Umwelt nicht zerstört.
Wir fordern die Energie- und
Automobilindustrie auf umzu-
steuern, bevor es zu spät ist. Auch
im Kreis Herford müssen Radfah-
rer und Fußgänger Vorfahrt auf
allen Wegen bekommen.« Auch
das Löhner Klimabündnis betei-
ligt sich an diesem Freitag an der
Aktion in Herford. Die Mitglieder
wollen sich um 12.05 Uhr am
Bahnhof in Herford treffen. Zu-
dem ist es möglich, um 11.20 Uhr
mit Gruppentickets vom Löhner
Bahnhof aus gemeinsam aufzu-
brechen. Die Kosten pro Person
liegen dafür bei drei Euro.

Recyclingbörse
sammelt

Löhne (LZ). Eine Elektro-, Tex-
til- und Haushaltswarensamm-
lung bietet die Recyclingbörse an.
Die Möglichkeit zur Abgabe be-
steht an diesem Donnerstag, 28.
November, 15 bis 18 Uhr, in Men-
nighüffen, am Sportplatz Glo-
ckenstraße. Angenommen werden
Altgeräte aus Privathaushalten.
Dabei geht es um Geräte der
Unterhaltungselektronik, Haus-
haltskleingeräte, Kommunika-
tionsgeräte, Computer, TV-Geräte,
Monitore, Elektro-Werkzeuge,
elektrisches Spielzeug, Musikinst-
rumente sowie gebrauchsfähige
Haushaltswaren (zerbrechliche
Ware gut verpacken), Textilien
und besonders gut erhaltene
Schuhe. Von der Annahme ausge-
schlossen sind Nachtspeicheröfen,
Bleibatterien, Verbrennungsmoto-
ren, Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen. Ölradiatoren und
Elektrogroßgeräte (Waschmaschi-
nen, Herde, Mikrowellen, Trock-
ner, Kühlschränke) können bei der
Recyclingbörse, Industriestraße
34, abgegeben werden. Der Erlös
der Aktion unterstützt den Verein
Arbeitskreis Recycling Herford.
Nähere Informationen gibt es
unter Telefon 05732/688950.
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